Niederösterreichischer Schachverband

Vorstandssitzung am 13. Dez. 2003, Eichgraben, 15 Uhr

Protokoll

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls

Um 15 Uhr begrüßt der Vorsitzende gf. Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 27.09.03 und die Tagesordnung werden einstimmig genehmigt (Beilage 2).

2. Bericht des Präsidenten SR Franz Modliba

· Präsident Modliba überreicht IS Winkler das Ansteckzeichen der FIDE für den IS.

· Es wird auf die neuen FIDE Titel- und Wertungsbestimmungen hingewiesen. Insbesonders:
Wenn ein Turnier (Landesliga) von der FIDE ausgewertet wird, müssen die Spieler in der Startliste nach den vorhandenen FIDE-Wertungen gereiht werden. Nationale Wertungen dürfen zur Reihung erst nach bestehenden FIDE-Wertungen verwendet werden.
Die Mindestbedenkzeiten betragen wenn elogewertet werden soll:
ÖSB-TuWO:

§ 3.2
Sofern von der BS nicht anders bestimmt, beträgt die Bedenkzeit bei Einzel- und Mannschaftsbewerben zwei Stunden für die ersten 40 Züge, eine weitere Stunde für den Rest der Partie.
Anhang 1 zur TUWO des ÖSB:
§ 2.2
Die Mindestspielzeit muss einer der folgenden Varianten entsprechen:

a)
40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten pro Spieler bis zum Ende der Partie;

b)
alle Züge in 90 Minuten und ab dem ersten Zug zusätzlich 30 Sekunden pro Zug;

c)
für Jugendturniere bis U-16, ausgenommen Bewerbe des ÖSB:

2 Stunden pro Spieler für die gesamte Partie;

d)
für Jugendbewerbe bis U-14, ausgenommen Bewerbe des ÖSB:

1 Stunde pro Spieler - es darf jedoch nicht nach den FIDE Schnellschach-Regeln gespielt werden.

Niki Stanec erhielt den GM-Titel. Der IM-Titel wurde für Günter Miniböck bestätigt.

· Im Wiener Austria Center wurde vom 21. bis 23. November 2003 das 19. Spielefest abgehalten. Mit mehr als 65.000(!) Besuchern war der Ansturm enorm. Schulklassen mit ihren Lehrern und Kinder mit ihren Eltern und Großeltern nahmen das Angebot wahr um die neuesten Spiele ausprobieren zu können. Der österreichische Schachbund erhielt vom Veranstalter, Familie de Cassan, die Möglichkeit, bei dieser Großveranstaltung Schach zu präsentieren. Präsident Modliba nahm dieses Angebot dankend an und konnte persönlich an diesen drei Tagen vielen Kindern und Erwachsenen den Schachsport näher bringen. Unterstützt wurde Modliba beim Spiel mit dem Publikum durch den 10. der österreichischen Rangliste IM MMag. Gerhard Schroll, der Damen-staatsmeisterin Anna-Christina Kopinits und jugendlichen Spitzenspielern aus Niederösterreich und Wien: Maximilian und Peter Sadilek, Kevin und Dominik Wolfram, Martin Schweinberger, Stefan Zojer, Bernhard Haas, Lisette Heinzel sowie Paul Pachta.

· Beim Spielefest im St. Pöltner Landhaus wurde Schach Ing. Gattermayer, Gradinger, Röhrl, Kranabetter und Ross präsentiert.
· Präsident Modliba appelliert wiederum sich den Sport-Dachverbänden anzuschließen und die bestmögliche Unterstützung zu erlangen.
· Ein Brief von Drago Stanivukovic wird zur Kenntnis gebracht.
· Lemberger besorgt nach Rücksprache mit SR Rössler für den SK Matzen einen Wanderpokal (Cupsieger).

· Wegen der Statutenänderungen ist ein a.o. Landestag im Jahre 2004 nicht notwendig.

· Am 19.12.03 beginnt in Gols ein von Präsident Modliba organisierter C-Trainerkurs, an dem sich 26 Teilnehmer angemeldet haben, darunter acht Niederösterreicher. LhStv. Liese Prokop wurde um finanzielle Unterstützung ersucht. Die Absolventen erhalten den Titel eines Schach-Übungsleiters.

3.  Bericht des Kassiers Walter Lemberger und Anträge an den Kassier

wurden überwiesen. (Beilage 3)

Präsident Modliba ersucht für die Gestaltung der Verbandshomepage um eine finanzielle Entschädigung in der Höhe einer Spielleiterentschädigung.
Einstimmig angenommen.

4.  Anträge an den Vorstand


Für Günter Miniböck wird einstimmig das Ehrenzeichen in Silber beschlossen.
Ferdinand Schneeweiss, SK Retz, erhält nach einstimmigen Beschluss das Ehrenzeichen in Bronze.
5.  Bericht des Landessekretärs Mag. Werner Wandl

6.  Bericht des Landesspielleiters IS Klaus Winkler

Leider wurden bis heute noch keine Landesligavorschreibungen gemacht. Ebenso liegt noch keine Abrechnung über 2002/03 vor. Präs. Modliba wird beauftragt mit Franz Klinger Kontakt herzustellen und offene Fragen zu besprechen.

In Hinkunft wird nach einstimmigen Beschluss Kassier Lemberger die Landes-ligakassa mitverwalten.

7.  Bericht der Viertelspräsidenten

Weinviertel: Ing. Wolfgang Grabenweger
Untermarkersdorf kann aus der Vereinsliste gestrichen und die Spieler abgemeldet werden.
Süden: Otto Myslivec
Westen: Mag. Wandl

Waldviertel: SR Franz Modliba


Der Herbstdurchgang in den zwei Klassen ist abgeschlossen. Herbstmeister sind Heidenreichstein und Bad Großpertholz. Das Cupfinale bestreiten Groß Gerungs und Zwettl.
8.  Bericht der Ausschussvorsitzenden

a)
Jugendschach: Johanna Wolfram


Siehe Beilage    .


Frau Wolfram und Präsident Modliba waren am 3.11.03 im NÖ.- Landesjugendreferat und hatten ein Besprechung mit Direktor Kager. Es wurden Belange im Jugendschach besprochen. Die LM der Jugend werden weiter finanziert.

b)
Schulschach: SR Werner Rössler 
c)
Damenschach: Mag. Sonja Hohendanner


Siehe Beilage   
d)
Fernschach: Herr Ing. Karl Huber

Mit Meldeschluss 15.1.04 wird am 15.2.04 die 2. NÖ.- E-Mail-Meisterschaft gestartet.
e)
Technischer Ausschuss: Mag. Franz Kienast, entschuldigt

f)
Presse: Ing. Robert Gattermayer, entschuldigt

Siehe Beilage    

Für den Verbandszeitung werden Interviews und Porträts mit NÖ.- Spitzenspielern und -Funktionären vorgeschlagen.
g)
Staatsligen: kein Bericht

h)
Seniorenschach: Ing. Grabenweger


wurde am 26.10. in Groß Siegharts ausgetragen. Ing. Grabenweger spricht Präs. Modliba Dank für die ausgezeichnete Organisation aus.

Für die verstorbene oftmalige Seniorenlandesmeisterin Elfriede Wellner wird eine Gedenkminute abgehalten.


Die Seniorenlandesmeisterschaft 2004 kommt in Poysdorf zur Austragung.

i)
Spitzenschach: MMag. Schroll

j)
Eloreferat: Michael Furch, entschuldigt 

k)
Beglaubigungsausschuss: kein Bericht

9. Allfälliges

keine Anfragen

Die nächste Vorstandssitzung wird für den 20.3.2004, 15 Uhr, im Gasthaus Knödler, Eichgraben anberaumt.

Ende der Sitzung: 18 Uhr 

Für die Schriftführung:




Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl, eh.


Präsident



Landessekretär
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Gf. Präsident: Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 02865/5692, Mobil: 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-mail:  GOTOBUTTON BM_1_ modliba@wvnet.at
Litschau, am 26.11.2003
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